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Teilnehmer/innen:  
 
siehe anliegende Anwesenheitsliste 
 

Tagesordnung:  

TOP 1 Genehmigung der Tagesordnung  

TOP 2 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 03.06.2010 
 

TOP 3 Zuwendungsbericht 2009 Vorlage L128-G80/17  

TOP 4 Bericht zur Umsetzung des Konjunkturprogramms II Vorlage G81/17 

TOP 5 Einrichtung von regionalen Beratungs- und Unterstüt-

zungszentren in der Stadtgemeinde Bremen  

Vorlage G82/17 

TOP 6 Bericht zu Fortbildungsmaßnahmen zur inklusiven Be-

schulung durch das LIS  

Vorlage G83/17 

TOP 7 Bericht zum Stand der Umsetzung der neuen Standards 

im Bereich der Beförderung von Schülerinnen und Schü-

lern  

Vorlage G84/17 

TOP 8 Einrichtung eines Quartiersbildungszentrums am Standort 

Gröpelingen, Fischerhuder Straße 

Vorlage G85/17 

-wird nachgereicht- 

TOP 9 Einrichtung von Ganztagsschulen Vorlage G86/17 

TOP 10 Ausbau des Quartiersbildungszentrums Blockdiek Vorlage G87/17 

TOP 11  Umbau und Erweiterung des FÖZ Vegesacker Straße Vorlage G88/17 

TOP 12 Verschiedenes 
 

 

 

TOP  1 Genehmigung der Tagesordnung  

 

Herr Rohmeyer bittet um Aufnahme eines neuen TOP s  zum geplanten Oberschulstandort 

in Schwachhausen im Gebäude Am Barkhof und um Aussetzung des TOP 9 „Einrichtung 
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von Ganztagsschulen“ da die Auswirkungen der einzelnen Standortentscheidungen noch 

nicht absehbar seien. Frau Stahmann schlägt vor, den neuen Oberschulstandort unter Ver-

schiedenes zu behandeln. Herr Güngör weist auf die Notwendigkeit der Entscheidung zu 

den Ganztagsschulen hin.  

Der Antrag wird mit 8 Gegenstimmen (SPD 4 Stimmen, Bündnis 90/DIE GRÜNEN 2 Stim-

men, FDP 1 Stimme und Die LINKE 1 Stimme) bei 3 Stimmen dafür (CDU) abgelehnt. 

 

Herr Rohmeyer beantragt, den TOP 5 von der Tagesordnung zu nehmen. 

Der Antrag wird mit 8 Gegenstimmen (SPD 4 Stimmen, Bündnis 90/DIE GRÜNEN 2 Stim-

men, FDP 1 Stimme und Die LINKE 1 Stimme) bei 3 Stimmen dafür (CDU) abgelehnt.  

 

Die Tagesordnung genehmigt. 

 
TOP  2 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 03.06.20 10  

 

Das Protokoll der Sitzung vom 03.06.2010 wird einstimmig genehmigt.  

 
TOP 3  Zuwendungsbericht 2009 Vorlage L128-G80/17  

 

Vergleiche staatliche Deputation für Bildung am 12.08.2010 TOP 5. 

 

Beschluss:  

Die Deputation für Bildung nimmt den Zuwendungsbericht 2009 zur Kenntnis. 
 

TOP 4 Bericht zur Umsetzung des Konjunkturprogramms  II Vorlage G81/17 

 

Herr Güngör und Herr Buhlert sprechen den zuständigen Mitarbeitern der Behörde Dank für 

die gute Arbeit aus, da dadurch die Chance zur Verlagerung erst entstehen konnte. Herr Dr. 

Buhlert bedauert, dass keine Projekte der Schulen in freier Trägerschaft davon profitieren 

würden. 

 

Beschluss:  

Die Deputation für Bildung nimmt den Bericht über die Mittelverlagerungen und den Maß-

nahmenaustausch zur Kenntnis. 

 

TOP 5 Einrichtung von regionalen Beratungs- und  
Unterstützungszentren in der Stadtgemeinde Bremen  

Vorlage G82/17 
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Frau Senatorin Jürgens-Pieper nimmt ausführlich zur Vorlage Stellung. In der anschließen-

den Aussprache werden Fragen der zeitlichen Abfolge der Tätigkeitsschwerpunkte, der Fi-

nanzierung, der Personalratszuständigkeit und der Weiterführung des Krankenhaus- und 

Hausunterrichts erörtert. 

Frau Stahmann bittet um einen Sachstand zur Prüfung, ob auch Aufgaben der berufspäda-

gogischen Beratung der ABS Teil eines ReBUZ werden können.  

Herr Güngör bitte um rechtzeitige Beteiligung der Gremien bei der Entscheidungsfindung zur 

Zukunft der ABS. Herr Dr. Buhlert bittet um Einbindung der Unterausschüsse Berufliche Bil-

dung und Sonderpädagogik, sowie des Krankenhausausschusses.   

Frau Alpers bittet um Aufnahme des Wortes „rückwirkend“ vor den Worten „zum 

01.08.2010“ im Beschlussvorschlag zur Klarstellung. 

 

Beschluss:  8 Stimmen dafür (SPD, Bündnis90/DIE GRÜNEN, FDP, Die Linke)  

                   bei 3 Enthaltungen (CDU) 

Die Deputation für Bildung nimmt den Stand des Entwicklungsprozesses der ReBUZ zur 

Kenntnis und bittet die Senatorin für Bildung und Wissenschaft um den Start der Umsetzung 

der Einrichtung von vier ReBUZ rückwirkend zum 01.08.2010. 

 

TOP 6 Bericht zu Fortbildungsmaßnahmen zur inklusiv en  
Beschulung durch das LIS  

Vorlage G83/17 

 

Beschluss:  

Die Deputation für Bildung nimmt den vorgelegten Bericht zur Kenntnis. 

 

TOP 7 Bericht zum Stand der Umsetzung der neuen Sta ndards 
im Bereich der Beförderung von Schülerinnen und  
Schülern  

Vorlage G84/17 

 

Beschluss:  

Die Deputation für Bildung und Wissenschaft nimmt den Bericht zur Umsetzung der neuen 

Standards im Bereich der Beförderung von Schülerinnen und Schülern in der Stadtgemeinde 

Bremen zur Kenntnis. 

 

TOP 8 Einrichtung eines Quartiersbildungszentrums a m  
Standort Gröpelingen, Fischerhuder Straße 

Vorlage G85/17 
-Tischvorlage- 

 

Frau Senatorin Jürgens-Pieper erörtert die Vorlage ausführlich. Es folgt eine umfängliche 

Aussprache zu Planung und Ausgestaltung von QBZ. Zum Projekt „Lernen vor Ort“ und des-

sen Zielsetzung soll zu einem späteren Zeitpunkt ausführlicher berichtet werden.  
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Beschluss:  einstimmig 

Die Deputation für Bildung stimmt der Planung und der Errichtung eines QBZ auf dem 

Schulgelände Fischerhuder Straße sowie der aufgezeigten Finanzierung zu. 

 

TOP 9 Einrichtung von Ganztagsschulen Vorlage G86/1 7 

 

Frau Senatorin Jürgens-Pieper nimmt ausführlich Stellung zur Lage der Einrichtungen von 

Ganztagsschulen. Herr Rohmeyer sieht einen Zusammenhang zwischen der Einrichtung 

einer neuen Oberschule Am Barkhof und der Planung der Ganztagsschule an Kurt-

Schumacher-Allee und bittet um eine getrennte Abstimmung der Standorte unter Nr. 3.  Es 

erfolgt eine ausführliche Aussprache zur Fragestellung, ob der behauptete Zusammenhang 

tatsächlich vorliegt. Die einzelnen Punkte des Beschlussvorschlags werden getrennt abge-

stimmt. 

 

Beschluss:  

1. Die Deputation für Bildung stimmt den vorliegenden Erweiterungsplanungen und der 

aufgezeigten Finanzierung für den geplanten Ausbau der Ganztagsgrundschulen 

Augsburger Straße und Fischerhuder Straße zu. 

einstimmig 

2. Die Deputation für Bildung bittet bis spätestens Ende des Jahres um eine Vorlage 

der Bau- und Finanzierungsplanung für die Standorte Paul-Singer-Straße und Glo-

ckenstraße. 

einstimmig 

3. a.) Die Deputation für Bildung stimmt der Einrichtung von Ganztagsschulen zum   

           Schuljahr 2010/11 bzw. Schuljahr 2011/12 an den vorgeschlagenen Stand- 

     orten Ernst-Waldau-Straße (Gröpelingen)  

       einstimmig 

3. b.)      und Kurt-Schumacher-Allee (Vahr)  

8 Stimmen dafür (SPD, Bündnis90/DIE GRÜNEN, FDP, Di e Linke)  

bei 3 Enthaltungen (CDU) 

zu und bittet zu gegebener Zeit um die Vorlage der Bau- und Finanzierungsplanungen. 

 
TOP 10 Ausbau des Quartiersbildungszentrums Blockdi ek Vorlage G87/17 

 

Es erfolgt eine kurze Aussprache. Frau Lüking erklärt, dass der Aufbau des QBZ Blockdiek 

zwar nur einen geringen Aufwand erforderte, jedoch dessen ungeachtet erfolgreich gestartet 
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sei und dessen Vernetzung im Quartier unbedingt erhalten bleiben müsse. Die Mehrbedarfe 

und das Finanzierungsmodell werden erörtert. 

 

Beschluss : einstimmig 

Die Deputation für Bildung stimmt der baulichen Erweiterung des QBZ`s und den damit ver-

bundenen Kosten in Höhe von 119.000 € sowie der Herrichtung der Lehrerarbeitsplätze und 

den Kosten in Höhe von 100.000 € zu.  

 

TOP 11 Umbau und Erweiterung des FÖZ Vegesacker Str aße Vorlage G88/17 

 

Auf Nachfrage von Herrn Rohmeyer erläutert Frau Lüking die Gegenfinanzierung der Mehr-

kosten. 

 

Beschluss: 8 Stimmen dafür (SPD, Bündnis90/DIE GRÜNEN, FDP, Die Linke)  

                    bei 3 Enthaltungen (CDU) 

Die Deputation für Bildung stimmt den ergänzenden Bau- und Ausstattungsmaßnahmen 

sowie der aufgezeigten Finanzierung zu. 

 

TOP 12 Verschiedenes   

 

1. Der Bericht auf die Frage von Frau Alpers zum Erfolg des Schulschwimmens der 

3ten Klassen wird vorgelegt. 

2. Die Anwesenheitsliste zum Protokoll vom 03.06.2010 wird nachgereicht. 

3. Die Terminplanung der städtischen Deputation für Bildung wird im Entwurf vorgelegt 

und einstimmig beschlossen. 

4. Frau Senatorin Jürgens-Pieper trägt ausführlich zum geplanten Oberschulstandort in 

Schwachhausen, Am Barkhof vor. Dieser entspräche dem Wunsch der Eltern in 

Schwachhausen. Herr Rohmeyer bittet um einen schriftlichen Bericht zur Umnutzung 

des Gebäudes Am Barkhof. 

5. Herr vom Bruch erinnert an die Berichtsbitte zur Verständigung über Grundsätze des 

Verfahrens zur Zuordnung zu weiterführenden Schulen.  

Dies sei im Rahmen Oktobersitzung vorgesehen. 

6. Herr Dr. Buhlert bittet um einen Bericht zum Fortgang der Gründung der Oberschule 

am Park.  

7. Der ZEB bemängelt, keine Daten über die Verteilung von Schülern über dem Regel-

standard an den einzelnen Schulen nicht erhalten zu haben. Frau Senatorin Jürgens-

Pieper erklärt, dass es sich bei dem Aufnahmeverfahren um eine beschlossene Ge-

setzeslage handele, deren Änderung nicht beabsichtigt sei. Das Verfahren habe eine 
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hohe Rechtsfestigkeit und schütze die Schulen, vor der Pflicht zur Aufnahme von 

SchülerInnen und Schülern über ihre Kapazitäten hinaus. 

8. Herr Rohmeyer bittet um Informationen zu Umsetzungen von Schulleitungen in Form 

eines schriftlichen Berichtes an die bildungspolitischen Sprecher.  

9. Herr Dr. Buhlert erkundigt sich nach mutmaßlichen Überschneidungen zwischen der 

Sprachstandserhebung nach dem CITO-Test und der „MIROLA“-Diagnostik. 

 

 

 

Senatorin   
 

Sprecher    
 

Protokollantin  
    


